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9.00 bis 17.00 Uhr  
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Köln



Keynote-Speaker
Gesunde Erde – Gesunde Menschen 
Dr. Eckart von Hirschhausen 
Arzt, Wissenschaftsjournalist und Gründer der Stiftung  
Gesunde Erde – Gesunde Menschen
Fahren wir mit Vollgas an die Wand?  
Über Chancen und Risiken der Verkehrspolitik 
Prof. Dr. Andreas Knie, TU Berlin 
Leiter der Forschungsgruppe Digitale Mobilität und gesellschaftliche  
Differenzierung, Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung

Special guest: Bastian Campmann, Frontmann Kasalla

Workshops
Nudging, Normen, Narrative – Verhalten & Kultur nachhaltig  
verändern 
Stephan Koch, Psychologe B.Sc., Systemischer Coach & Berater,  
Psychologists For Future

Nachhaltige Veränderung muss nicht nur beschlossen werden, sie 
muss auch im Alltag ankommen. Entwicklung von konkreten Umset-
zungsmöglichkeiten anhand von psychologischen Konzepten und 
Best-Practice-Beispielen –  damit aus geplantem Change gelebte Kul-
tur wird.

Direkte und indirekte Kosten der betrieblichen Mobilität
Knut Petersen, Prokurist und Bereichsleiter, EcoLibro GmbH

Um ökologisch und ökonomisch sinnvolle Entscheidungen treffen zu 
können, bedarf es der Transparenz aller Kosten betrieblicher Mobili-
tät. Ziel des Workshops ist es, gemeinsam die wichtigsten Kosten und 
deren Quellen zu erarbeiten.

Nachhaltiges Monitoring? – CO2-Bilanzierung am Beispiel  
der Mobilität
Hannes Vetter, Wissenschaftlicher Berater, FEST e.V.

Der Workshop zeigt Möglichkeiten und Herausforderungen der Treib-
hausgasbilanzierung im Bereich der Mobilität auf. Was ist praktikabel, 
was hat sich bewährt und wo kann man in Zukunft noch ansetzen? Im 
Austausch werden Möglichkeiten gesammelt und weitergedacht.

Die Reisekostenrichtlinie der Zukunft 
Rainer Joswig, Beratender Ingenieur (IK-Bau NRW) 

Dienstreisen haben erheblichen Einfluss auf den CO2-Fußabdruck 
eines Unternehmens oder Verbandes. Nach einer Darstellung der 
Klimarelevanz werden Handlungsansätze identifiziert und konkrete 
Vorschläge für eine klimaneutrale Reisekostenrichtlinie der Zukunft 
erarbeitet.

E-Mobilität in der Sozialwirtschaft – Erfahrungen, Markttrends  
& Fördermöglichkeiten 
Christoph Hermann, Kundenbetreuung E-Mobilität/Nachhaltigkeit, 
Caritas Dienstleistungsgenossenschaft im Erzbistum Paderborn  
gemeinnützige eG

Die Caritas Dienstleistungsgenossenschaft im Erzbistum Paderborn 
eG (kurz cdg) informiert über die Beschaffungssituation von e-Fahr-
zeugen und die aktuelle Fördersituation.

Elektromobilität braucht Ladeinfrastrukur: Lösungen für die  
technisch-organisatorische Umsetzung
Klaus Teske, Dipl.-Kfm. Leiter eMobility B2G & Sonderprojekte  
Ladeinfrastruktur, Stadtwerke Düsseldorf AG

Ladeinfrastruktur für elektrisch betriebene Fahrzeuge kann lohnen zur 
Stromversorgung der eigenen Flotte, als Service für Mitarbeitende und 



zur optimierten Nutzung selbst produzierten Solarstroms. Im Workshop 
werden Antworten auf technisch-organisatorischen Fragen diskutiert.

Auf den Mobilitätsmix kommt es an - nachhaltig auf dem  
Arbeitsweg 

Frank Tristram, Seniorberater für nachhaltige Mobilität,  
FT Unternehmensberatung e. K. EcoLibro GmbH Lizenzpartner

Mobilität ist vielfältig und betrifft alle. Was schafft Anreize, Gewohn-
heiten nachhaltig zu verändern? Ziel des Workshops ist es, viele Mög-
lichkeiten aufzuzeigen, um einen optimalen, bedarfsgerechten und 
individuellen Mobilitätsmix für den eigenen Kontext zu finden.

Künstliche Intelligenz in der Touren- und Dienstplanung

Dr. Dustin Feld und Vanessa Wolff, 
Co-Founder und Geschäftsführende, adiutaByte GmbH

Was ist künstliche Intelligenz (KI) und wie kann sie ambulante Dienste 
bei täglichen Planungsaufgaben unterstützen und entlasten. Am Bei-
spiel der ambulanten Pflege zeigt der Workshop auf, wie die KI-Tou-
ren- bzw. Dienstplanung im Alltag funktioniert – ohne die Bedürfnisse 
der Pflegenden und zu Pflegenden aus dem Blick zu verlieren. 

Nachhaltig unterwegs – emissionsfrei in der ambulanten Pflege

Hans-Werner Hüwel, Bereichsleitung Pflege & Gesundheit,  
Caritasverband Paderborn e.V. 

Der Caritasverband Paderborn hat in drei Jahren (2019-2021) seinen 
Fuhrpark in der ambulanten Pflege elektrifiziert. Pflege fährt heute 
mit e-Autos, wie auch mit e-Bikes. Das Projekt ist Teil der Gemeinwohl 
Ökonomie-Ausrichtung des Caritasverbandes Paderborn. 

Sozial und klimafreundlich: Ehrenamt ermöglicht nachhaltige 
Mobilität 

Kerstin Fischer, Referentin Soziales Ehrenamt, Diözesangeschäfts-
stelle Köln, Malteser Hilfsdienst e.V. 

In Projekten des Sozialen Ehrenamts bringen die Malteser in Köln 
Menschen nachhaltig in Bewegung. Dabei setzen die Ehrenamtlichen 
zunehmend auf klimafreundliche Mobilität: Der Workshop stellt be-
stehende Projekte vor, zeigt, wie diese genutzt werden und gibt Raum 
zur Diskussion weiterer Möglichkeiten.

Warum Klimaschutz allen nutzt – Soziale Aspekte der  
Verkehrswende

Astrid Schaffert, Referentin soziale Klimapolitik, Deutscher Caritas-
verband, Freiburg e.V. 

Mobilitätsarmut – gibt es das in einem Land, das gespickt ist mit  
Straßen und Schienen? Wie die Verkehrspolitik Teilhabe ermöglichen, 
Gesundheit verbessern und Klimaschutz voranbringen kann, ist ein 
Thema der Caritas. Darüber sprechen wir.

Kirche und Wohlfahrt als Akteure für nachhaltige Mobilität im 
Sozialraum

Daniel Bogatz, Geschäftsführer, Realer Wandel GmbH, Wuppertal 
Christoph Pusch, Bereichsleitung Mobilitätswende & Prokurist,  
Neue Effizienz gGmbH, Wuppertal

Kirche und Wohlfahrtsverbände tragen eine Verantwortung für nach-
haltige Mobilität im sie umgebenden Sozialraum. In diesem Workshop 
werden praxisorientierte Lösungen erarbeitet, die sowohl die Rolle der 
eigenen Institutionen und ihrer Mitarbeitenden, als auch die Mobilität 
von Klient_innen, Kund_innen und Gottesdienstbesucher_innen be-
rücksichtigen. 



Kontakt: 

Dr. Vera Bünnagel 
Diözesan-Caritasverband für das Erzbistum Köln e. V. 
Klimaschutzbeauftragte 
Georgstraße 7 
50676 Köln 
Tel.: (02 21) 20 10-327 
E-Mail-Kontakt: Vera.Buennagel(at)caritasnet.de

Dr. Christian Weingarten 
Erzbistum Köln – Generalvikariat 
Umweltbeauftragter 
Marzellenstraße 32 
50668 Köln 
Tel.: (02 21) 16 42-11 85 
E-Mail-Kontakt: Christian.Weingarten(at)erzbistum-koeln.de

Veranstalter

Diozesanforum Altenheimseelsorge 2022 8. März 2022, Maternushaus

So erreichen Sie das Maternushaus

Über die Autobahnen: Ausfahrten Zentrum/Innenstadt. 
Von da folgen Sie der roten Farbzone Dom/Rhein des 
Kölner Parkleitsystems und erreichen den Hauptbahnhof 
bzw. den Dom. Ab hier orientieren Sie sich bitte an 
unserem Kartenausschnitt.
Parkmöglichkeiten: eigene Tiefgarage: 2,00 Euro/Std. 
Einfahrt „Auf dem Hunnenrücken“
Mit ö� entlichen Verkehrsmitteln: bis Köln Hbf, von dort 
sind es 10 Minuten über die Straße „An den Dominikanern“ 
zum Maternushaus. Nächste U-Bahn-Haltestelle: Appell-
hofplatz.

www.caritas-pastoral.de
www.altenheimseelsorge-koeln.de

Das Diözesanforum Altenheimseelsorge wird gefördert von:Medienpartner des Diözesanforums Altenheimseelsorge:
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Anmeldung über  
Koelner-Klimaforum.de

konkret 
praktisch  
fachlich  
motivierend


